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soriomiernoe diwere Rimpie an e oanjen Weitjront.

Abgejdhlagener Kiiftenangriff englijther Kriegdidhiffe. — Gute Fortjchritte im Often.

(BT B) Grofes Dauptouartier, 26,
Weftlider Kriepgsidauplap:

Die Kampfe in Berfolg der feit Monaten vorbereite-
ten frangdfijd)-englijdlen Offeniive nahmen anj dvem
grojgten Teil ber Jront ihren Fortgang ohne
dpie Angreifer ihrem Fiele in nenuenswerter
Weife naber jubringen

An der Kiifte verjudhten aud) englijde Sdi
durd) Feuer, bejonders auj Jeebrigae, einguareifen.
@ie hatten feinen Criolg. Nadpem ein ShHifj qe-
funfen und gwei andere bejdabigt waren,
sogen fie fid suriid.

Im Ppern-Abjduitt erlitt ber Jeind arofe
Verlujte. BVorteile errang er nidht. In unferen
Hinden lieen die Englinder swei Offiziere, 100 Mann,
6 Majdinengewehre.

Siidoftlid) von RLille gelang esd dem
Gegner, eine unjerer Divifionen Dbei
Qoodaus dervorderftenindiejweite Ber-
teibigungdlinie guridgudbrangen. ierbei

Sept.

swifden den Stellungen cingebauten Material aller Art
erlitten. Der im Gang befindlidie Gegenangrifi jdreitet
erjolgreid) jort. Die Triimmer bdes ecinjtigen Dorjes
Soudyes raumten wir jreiwillig. Jabhlreide andere An-
grifie auj bdejer Jrout wurdben glatt abgejdlagen, an
vielen Stellen mit jdwerjten BVerluften fiir den Gegner.
ije|Dierbei jeidmete fid) das 39. Landwehr-Hegiment be-
fonders ans, das bei bem Durdbrudsdverind) im Mai
nordlid) Neuville den Hauptitol hatte anshalten miifjen.

Wir haben hier iiber 1200 Gefangene, darunter einen
englijden Brigadbetommanbdenr und mehreve
Offigiere, gemadt, und 10 Majdinengewehre cr-
beutet.

Audy bei bem Ringen jwifdhen Reims und
Argonnen mufte udrdlidh vonm Perthes ecing
beutjde Divijion ihre durd mnahezu
70jtiindige ununterbrodene Vejdicfung
jerjtorte vorderjte Stellung raumen und
die jweite, 2 bis 3 Kilometer dabhintergelegene einnehmen.

baben wir naturgemap exheblidye Ginbufen aud) an demy Jm iibrigen aber Peiterten

aud)
Bejonbers hartnadig wurde nord-
lidhg Mourmelon - [e - Grand und didht Iwejtlidh den
Argonnen gefampjt. Hier wurde denn and) durd) unfere
braven Truppen ber Angreijer am jtirfiten gejdadiar.
Jorddentidie und beffijde Landwehr jd)lug fid) hervor-
vagend. Webr ald 3750 JFranjojen, darunter 39 Oifi-
siere, wurbden gefangen gemommnien.

Jm Lujttampi hatten unjeve Flieger quten Erjolg.
Gin SKampiflicger jdhois ein englijdes Flugzeng wejtlidy
Gambrai ab. Siidlid) ey bradyte der su feinem Probe-
flug aujgejtiegene Lentnant Volte ein Voifin-Flugseng
sum Abjturs. Der jur BVerireibung cines jum Angrifi
auj Jreiburg angejeten, aus drei Flugseugen bejtehen-
den jransdiijdien Giejdwabders aujgeftiegene Unteroffizier
Yobhm bradyte swei Flugsenge sum Abjtur; nur das
britte entfam ihm.

Dejtlider

Oeeresgruppe  ded

Oinbenburg.

Durdybrudysveriude.

Striegsidauplag:
Generalieldmaridolld von
Dejtlidy von Wilejta find erneute

bier alle feindlidjen i ruffijdye

Angrijfe abgewicjen. Weijtlidy von Wilejta
wird heftig gefampit. Auj der JFront swijden Smorgon
und Wijdynew drangen wir an mehreren Stellen in die
jeindlidhen Stellungen cin. Der Kampj dauert nod) an.

Nordwejtlid) von Saberefina warf unjer Anarifi die
Ruffen iiber die Berefina suriid. Weiter fiidlid) bet
Dieljatitidhi und Ljubtida ijt der Niemen erreidyt.

€8 wurden 900 Gejangene gemadyt und 2 Majdinen
qetoehre crbeutet.

Oeeresgruppe des Generalieldbmaridalls Pringen
Lceopold von Bapern Der Geguer ijt Iweiter
suriidgedringt; (hefangene find eingebradyt.

Deeresgrupbe des Gieneralieldomaridalls v. Maden-
fen. Die Lage ift unverandert.

Sitdvoitlide vieaaid
Bei den dentjdien Truppen hat fid) nid
beutung erveignet.

hauvlag

von  Be-

Oberjte Heeresleitung.

Die Kampie an der jerbijchen Grenge.

Sujammenbruch der rujjijchen Offenjive im wolhynijchen Feftungsgebiet.

S ound F. Qricgsprefjequartier, 26. Sept.|von 4000 Mann an der Jfwalinie
Dafs die Anjidt, aud) die wolhynijdhe Gegen-
offenjive der Rujjen bedbente nur ein jyjtem-
Qajden nad
mungseriolgen, jutrifit, beweijen aund) die Kampje
bes geftrigen Tages, die siel- und planlos an der gangen
ofjme aud) nur den
Ieifeften organijden Jujammenbang, gejdweige venn Gr-
iolge aujpuweijen. Gine Tagesbilanj, bdie mit lauter

blutig abgewiejenen Angrifien und mit Verlujten

Gl fran

Franffurt a. M., 26. September.
Tailleur« von cinem nterjecboot verfentt.
wegs. Das Unferfecboot fithree die diterreidhijh-ungarijhe Flagge.
in dbie Vootfe zu reffen. (Lof.-Anz.)

abju-

Einbalt gebicten.

lojes tempordiren im-

gebiete von Kolfi leijten, wo feiner JInjanterie
jdon gejtern von unjerer Savallevie boje
wurdbe. Aud) in Litauen jeigt fid) ihm bdas
Sriegsbild nidt giinftiger.
find nabe an Straszyn herangeriidt.

Yeridyte iiber die Ergebnijje

€tyr- und Jfwajront jtattianden,

Aus  dem
am fiidliden Striegsidau-

Ulnjere Truppen |flaglid) aus
tursen |

plag lakt fid) immerbhin fejtitellen, daf vom Drinawinkel

jlieisen hat, muf and) den peffimijtijditen Vermutungen ! angefangen die ganze jerbijde Linie unter-
Ridtbeffere Ansjidten mag/halb Bajzias im
der Feind fidy weiter nordlidg im jdweren Sumpi-jund

Yereide der deutjden
djterreidijden Gejdise jtebt
Topeider aus nad) Siiden und parallel mit der Jigeuner-

Bon

mitgejpiclt | injel nad) Norden im Gilmarjd) bearifjene jerbijd e

JInfantericwurdbevon unjerer Artillerie
inandergejprengt Der Donau-
Save-Winfel bei Velgrad diirjte anf dicfe Weije dauernd
lahmgelegt werden. Den gejtrigen Angrifisgeliijten der

Jtaliener an der Tiroler Front
Truppen
fangen, wejtlid) der Konigs
arifien, und jwar mit den im

wurde bon unjerem

dic gejiemende Antwort. BVom Ortler ange-

die an-

ifie, waren Wir es,
amtliden Beridyte
aejtern bereits bejeidneten Griolgen. Jm
und an ter Sdarntner Front jdjeint die programmapige
baben.

von
Siiftenland

Ybjlauperiode jdjon begonmen ju
(Lol.-An;z.)

fiicser Dompier im [ybifdyen Tieer verjentt.

Aus Athen twird depefchiert: Im Iybijchen Meere wurde ein franzdfijdher Dampfer namens , Navi
Er bhatte 5000 Tonnen Rauminhalt und war mit einer Kohlenladbung von Malta nad) Ypern unter-
Die Vefagung ded Dampfers wurde vor der BVejdhieung aufgefordert, fidh

Qejterveid)-lngarns Untwort an WUmerifa.

tiatswidbrig ift. Die Hegicrung ift aber der Weinung,
dag der dibermifige Gxport von Nrieasbedari nidht eina
mal dann juldajjig ware, wenn cin jolder nad) den beiden
Striegsparteien jid) vollzoge. Sie bat jid) aud) dagegen
gewendet, da  das Wirtidajtsleben der Vereinigten
Staaten durd) Sdajfung nener unt Erweiterung be-
jtehender Betriche den Jweden der Erjengung und Aus-
jubr von Striegsbedarj im weitejten Wmjange dienjtbar
aemadyt wird. Songentration jo vieler Strdafte anf
das cine Jicl, die Yiejerung von Kriegsbedari, bie tat-
fadlid) eine wirfjame Unterjtiipung einer der SKriegs-

Wien, 26. September. AlS Antwort auf die ameri-
tanijdje Mote vom 16. Auguit ridytete dic diterreidijd)-
ungarijdie Megierung an die Unionsregierung cine neue
Jlote, in ber jolgendes betont wird:

Der diterreidyijd-ungarijden Regierung lag es jelbji-
verjtandlid) jern, dem Wajhingtoner Kabinett ein  Ab-
gehen von einem geltenden Bertrage juzumuten. Die
djterreidyijdy-ungarijdje Negierung bat, als jie jid) auj
bie Stimme der Wiffenidjajt bevief, nidyt die Behaupiung
auigejtellt, dap die Sdrijtjteller ibereinjtimmend der
Unjidyt find, baf die Husjubr von Konterbande neutrali-

7]

parteien jur Jolge hat, bildet cine meue
Die von der diterrei narijdien Regierung in An-
jebung der Jufubren von Lebensmitteln und Robitofien
aemadyten Anvegungen gelten leviglidy dem Jwede,
Wajbingtoner Kabinett darjutun,
der Buud
Dandel ju treiben, sumal die Unionsregierung jelbjt e
wif in dicjer Hinfidyt vou den Eutentejtaaten getrofjencn
Wagnabmen fiir redtswidriq betradytet. Wit lebhajtem
Juterejje ijt die L und £ Negierung den Ausjihrungen
ber Bundesregierung gejolat, im gegenwartigen Kriege

I in dem fjie die Arbeiterichaft
Generaljtreil in Petersburg flebentlich sur Baterlanbslicbe ermabnen, _gleidhyeitin
5 aber die ftrengften Strafen anbdroben, wenn
Jranfjurt am Main, 25. ptember.  (Cigener | bie Wrbeit und der Ver febr nidyt Wieder aufgenommen
:mb(buxdn ) Die ,Franff. 3tg.” melbet iiber Kopen-|w Die Jeitungen erideinen nidt,
b "aur Rietich“ ftellten alle Jabrifen unbdfder Strafenbabnverlebr ft wegen bes Aus
tatten in Peterdburg dben Betrieb ymmm ecingeftel [t worben. Der Erzbijdof warnt
er Ctabtprafident und der gtjurgcmmfu-r ver- | bie Bevolferung vor Fortjepung der Unruben.

ffe mmn einen Aujruf

der BWiderjtand gegen die Entente-
Sinicibe.

Srantjurt a. M., 26. September.
den Bereinigten Staaten gegen irgenbdeine

Die Bewegung in
Anleibe an

dem | weil die
b es in der Hand |
regicrung liege, aud) mit den Jentralmadyten |
| orterungen  ver

llu’\hx geidhne

Gridicinung. 1 der Ausjubr von Sricasbedari feine Sdhranten u jepen,

und jdilicilid) verweijt die Note daranj,
denjjall des Burenfrieges jdjon deshalb midyt utrifit,
bamalige Ausjuhr von Nriegsmaterial ans
citerreid)-lingarn die Grense der Julaffigleit niemals
iiberidiritten hat. Tic Vote erflart endlid), taj dic Gr-
Bunbdesregicrung  iiber  die  Ber
provianticrung von Nriegsidifjen augenjdeinlidy auf
cinem WMiverjtanduis berube. (Berl. Jtg. am Witt.)
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nidt

r Deils »H: 1
anzdfijdhe Salon ift die lebte Bufluch

‘”nu" in

aber wem alten_feinen Zitte”, fo evividert der anbere: ,Liigen!
cinfader, ibn der Tom, u'. bier Derridt, wiivde einem Hausinedt su
u berierten. et e Sran der. Ravifer Gejellidhait ift
ie nchn pgar jagen oft, im ln'xmi\- ebrbar:

- Gerud) faulendven aber ¢ ift i fie ein Ghren
ju gelten. Eie hat alled g

und_ed gibt fein Thema, iiber

bas’fi nicit mit Fenner

die Familien

, die in ben ver-|Cs fommen aber auch Tbhemata bei ibr sux. Epradye,
n $Hihlen wohnen |die man wabrbaftig nicdht exwartet bitte! Sie bejudyt
nne, belqujen fich mi. Worlicbe iibelberitdtigte Vars und die ,Cabarets”
ber nicheven Tirnenwelt und fithlt fich in jolhem Ton
rd) ben Beifall ihres Mannes, ibrer Britder und
itbrigen m nlichen Namilienmitalieber beftdrft, die fie
pruna_ beforgen. | fiix einen ,famofen iulhn Stameraden, mit dem man
‘I‘ nnm.h en. Wenn 1 von aller

fo ijt ber jdwerite Vor-
aejellichaitliche Treiben der
Jbariferijdhen” erfiel bur mug, der, dbah 3 die Frau
h\rl'v*m phyiijd) b jantmenbrud) beanjprudht, weil fie

allen Dingen ded | nachts beinabe dasd Yeben eimer Dalbweltlerin fiihren
unter _bem unbd dabei am Tage dodh alle Rflichten einer Dame von

rofien Ctidten ift “\nIl erfitllen muf. CGin moderner fransdiijher Roman-
driftiteller bat mit Ned)t ansrufen founen: ,Welde
iticher, fein .\ml weltlerin fonute bie tagliche Pilichtenlajt jo mandher
alten!”  Die ,Rrovinialin® in
ants des ouvriers | unjevem erweiterten Sinne filfrt nicht immer cin ebr-
Qeben ald ihre Schwejter von Parid, aber fie
abe auf dad ben allerhichiten TWert, wad bdieje

. Die

enig mit,

ueift

Qroving bt ein | wuri, den m

fra

nungen, in denen, | leat

tobnungs- | seichnender Jug dev brovimsiellen Giejellichait
"\rhm v [Ddap engere "w'ul felten find unbd oft gams

Tie CGr-]gar feblen. Der ,ve bad Wort be-
im  allgemeinen | qreiit fm Grumde nidy milie in fich. 9

Namiliaritdt al3 rivautbeit, mebr

fid)t
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Zerschosserre

Universitats-

urn:nbn:de:gbv:3

freundicdhaft im Sinne des Dentfdhen ift eine Blume, bi,
auf Frantreids Boden nidyt gedfben will. Gine b,
Urjachen fiix die Wbneiqung gegen die Sulaffung oy
Frembden in den engjten Siveis ded Haujesd liegt, nvu §
alaube, in dem angel an Somfort der ?
1elbit der woblhabendesw, ja fogar ber febr nmh[habcn
Stlajie.  Unch in der Vroving und fogar den flein
Ztidten, wo der Preis ded Vaugrunbed gar_nidt |
Gewicht fallen fann, haben die Haujer nur febr fels
fo viel Mdume, wic jic in Deutjdland in _ben qleic
'mmmn fiiv unerldplicy gelten twiirden. Jn der au
Geiellichaft ,mznlmm bat man — meift and Griindey
Grbred; anj entaegen ber mlhn en Mei %
wenn s moglid) ift, mehrere Rinder. Der arme Lant.
mann ift, wie n‘um!l audy) in gany Jrantreid) oy
Lrofetarier”, d. b Sinbderevseuger. Aber die gliihy
g \v »moral restraint” find bie Slei
und Veamte, Landiauflente, Hand.
UArbeiter, furs alle diejenigen,
bie auf cin woblaefiillted Spartaijer
buch ober anf fleine pitaltente  bopnotifier
RNavientlich die quineiteliten  Urbeiter treiben  bos
Lringip, nidt etwa des Jwei-, jondern ded Cinfiner
fo weit, dak fic bei dem Anblid eined zweiten
in Gntritftung o

Deutjwe Barbarex.

Wir lefen in der Wiener oJewen Freien Rreffe”:
Cin Jufall fibrte mid jimgjt nad) Weimar
Bielleidht ein ungeitgemated NReijesiel, weil die ao
Ztabt in unbd von bder Vergangenbeit [ebt und der Li
bes Tages faunt bis dabin bringt. Gime mervenbery
aende Hube lieat auf dicjem jdhonen Tal der Jlm, u
iviitde man widt in den CStraen jo viele Soldat
darunter aud)y Vernunbdete, jeben, man wirbe gla
man wire in cinem Trie, in \«m man wenigftens
einige Jeit an die Grewel ded Qrieges nicht gemabnt
wiivde. * Aber man trifit Solbaten nicht blok auf »
Strafie, fondern fie pilgern and) jdhavenweife in
Sdiller-Haug, und al3 wir im Goethe-Hans das
beits- und Sterbesimmer Goethed betraten, ftande
demjelben beviwunbete Strieger aud den verfdhicdenit
Gauen Dentjhlands in weibevoller Rube und Andach,
die Urbeits- und Tobdesftdtte (oethed bejhauend. <
ber it m.mnm, in der bie Sarge Sillers und Goeth
jidh befinden, ftand Ivicher cine Sdar Soldaten, bdie, an
Py chauplien, einige /xun\n
Tie Grabititte ber Dicht
ten wie immer Siranze der veridhiedenften deutichen
e, und bie nu\lm( Srieger nabmen “i[n!h\ r
dicfen Srdngen gu fid) als Talisman und um Anbent
in ben Mrvieg mit. Tabei jab iy ausd den Tajchen b
meiften Schiller- und  Goethe-Bindchen  herausluper
und ein preupijdher, Reldwebel fagte launig, als idy it
fragte, wann er Jeit unbd Lujt batte, Gedichte su el
,2as ijt in ben Schitpengraben die ridhtige Serftreuna
Zo jeben die deutjchen Barbaren bie, bevor i
toieder in_den Sirieg (wlmv an ben Stdtten unjerer
iditer Starfung und Crhebung fuden. Jch mute
an bas Schlogwort der Cnaldnder denlen, bie behaupten
bie Deutjden ‘1~-‘t ams und nidt bie Tll(ihhtn "wm'
su befdmpfen. Tod) in Weimar jelbit nnf wodl jedem o
werben, bafy nidt blop bie Deutihen Fotsbams, jon
Teutjdhen Potsdams und Feimars
m, baf fie ouf den Schladptieldern nicht b
am, jondern audy Weimar, das beikt die deut]
Qultur und den bnmxh-n Geift, verteidigen und jchitpen.

@rtegébumot.

Jn feinem von und  berei crwdbnien - Biidhle
,‘tht dem Auto an der Fromt” ersiblt Amnto
endrid u a itber jein Juiammeniein mit G .
einem (General pon anI]d)K‘r Abfunft und afemanniicher
(mmml(dl it, der fidh) al anfierorbentlid) liebe

o

Weinar “[nn 1thalt hatt
bebe

1()

fiegen, iweil

1gnb;x seigte. T bt er aud) r]n.n.x

wieder, die hm Crs. ;d\ bei Tiidhy e

HDer General war am Abend vorher v
Baraden, Unterftinden urd Rievdejtallen perionlich au
Ratrouille geweien, wm fidy u"“'.x::h‘ll, ob fein
7ebl, nadits fein offened Qicht feben su laffen, audhy
bejclat twiirde.

Da ftreiht auf einmal ein Laternleir
C:fu.m Derum
wer_ba?” rujt der General .
io, jag du ;x.vm wer dort iid . . . ¢ Tuit 03
Badijd suriid,

\wl';u Ed.; fomm einmal Beritber.”
l“n.x'h d'r ibilde! Sier foniglidhe DHobeir
von Wiirttemberg! . . .. Romm du

swijdhen dew

$eraon
3 cricht

eneral  biniiber u dem Laternen
en_Pionicr, bder im der Nad
n Spajpoogel bor fidh ju haden
ibn iiberfrumpfen su founen. Gr wollte in ben Boden
al_er_die fleine ¢ enj vor fid)

wenn der Mrieg nodh
Ivﬂy aud) nod)
nur unter dem (er
ESdriftiteller, fondern, n
aud) feine Soldaten mit bem jcbi
anredete.”

nte, ¢ mn dbnlich;

D nidht nur
j clegentlichy

A Jobumy,”
ollars bie I

wort. 3 “::, Johuny, bdas
w3 el wobl”,

e’ alle. — —

a.x! eined Babhnhofez und
, fid) meben ibn fefte uud

ftimmt bod)
entgegnete
v'( Engldnder

i
ap im TWar
andite, alg eine Frau eintra
bux ertte; , Mein, Herr, wenn Sie ein Gentlemen wirer,

Ot ranchen.” ,Madam”, war feine

Sie eine Tame wiren, wiirten

ab

wiirden Sie bier 1
Entgegnung, ,wenn
jih weiter leg fegen.” Balp davanf pl §
von_nenem [o8: ,Wenn ~xe mein Monn wiren, wiirde
ich Jbuen Gift aeben. ,I8ell, Tadam”, meinte ber ©
!ii der, und paffte an jeiner Pieife, ,wenn Sie mrei
Frau wiren, witrde id 3 nehmen, — ere lebers
manu iit febr jorpfiltiq nm[m'“ fagte bie junge Jraw
Wejt su ibren Gjten, ,unt. Jrant bat feine Abnuna.
\\rh glaube, er bat ganj umd gar vergeffen, dah beute

ein Geburtdtag ift.  Gegen fieben Ubr wird er vo
\[ontur nad) Hanje fommen. Dann gebt er immer nad
oben, um jeine Handjade any ‘,ichut Wenn er oben i

mwerde ich piobTich rufen: ranf, fomm jdmnell Ger
t!
fommen und bdie Gejelljhalt er per
fam sur ge-
Xnn!ml(‘u 8eit nady Haufe und ging
jdnell berunter!
Dunfelheit aehitllt. Eilige Fithe famen die Treppe her-
Flamme an*_ fbhg Sran Tejt mit sitternden Stimme
Seber jdhrie anf. Die Hausdfran fiel in Ohnmadt.
(Meun. Weelly) — — In der Schule wurde ein fnabe
swifden dem Blis wnd der Eleftrizitd

El.senbahnbruaz urid Balteriesteliv.ig
¢ Hoverra.

und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt
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mter! Da3 Gasz entive n wird er herunters
mmelt finben.”
Nnd e3 gefdhab genan wie geplant.
rt_nach oben.
Die veritedten Gijte hielten ten Aten wihrend Fran
W«M' aufgeregt vief: O, Frant, ton
Jm Wobnzimmer entweidht daz Gasd Fede Flamme
ar audqedreht worden, und dad Bimmer war villiq in
untergepoltert, und damm lieh fidh _eine Stimme ver-
nebmen: ,Jcb riedhe fein 3", Sted lieber mal eine
vot. ,Sier iit ein & treichhol;.” Hofshen wurte
ngevifien, wnp ploslidh war bad Qimmer mit Qicht ers
Denn mitten im Fimmer ftand Front Weit, nur mit
feinem Nntersenq betleidet, ein Beinlleid fiber dem Arm!
in ber ‘I?hn‘\!mm?c pefragt: ,Ta3 ift brr Nnterichied
2 1np er ants
mortete: ,iir den Mfin brancht man nidht gn beaahlen.”
(Qome Journal, Philadelphial)

gelur
im Q
unsg

Brief
faller

(

neue
nach 1
Die 3
ber
faffen.

berloren

il.




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1915


